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1 Leitbild des Schwarzwald-Baar-Klinikums 
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1.1 Wertekanon des Schwarzwald-Baar-Klinikums 

 

1.2 Leitbild des Onkologischen Zentrums 
Die Versorgung krebskranker Menschen in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg bildet einen 

wichtigen und wachsenden Schwerpunkt für das Schwarzwald-Baar-Klinikum.  

Wesentliche Voraussetzungen für eine optimale Behandlung von Tumorpatienten ist die 

interdisziplinäre Zusammenarbeit der verschiedenen Fachdisziplinen, insbesondere in den unter 

dem Dach des Onkologischen Zentrums (OZ) etablierten Organzentren, zertifiziert nach den 

Kriterien der Deutschen Krebsgesellschaft.   

Ziel des OZ ist es, die Voraussetzungen zu schaffen, dass jeder Patient, der an einer bösartigen 

Erkrankung leidet, in den Einrichtungen des Schwarzwald-Baar-Klinikums, den assoziierten 

Kliniken und Praxen auf höchstem medizinischen Niveau und nach den anerkannten 

Empfehlungen und Leitlinien nationaler und internationaler Fachgesellschaften diagnostiziert und 

therapiert wird. Mit dem Ziel einer umfassenden Versorgung strebt das OZ Kooperationen mit 

anderen Kliniken niedergelassenen Haus- und Fachärzten, nicht-ärztlichen Berufsgruppen, 

Organisationen und Einrichtungen an. Gleichzeitig ist es die Aufgabe des Tumorzentrums, die 

gesetzlichen Auflagen im Bereich der Tumordokumentation zu erfüllen. Pflegerische und 

psychosoziale Unterstützung werden in Zusammenarbeit mit Pflegebereich, Sozialdienst und 

Psychoonkologie gefördert.   

Die Fürsorge unserer Patienten ist zentrale Richtschnur unseres Handelns. In gegenseitigem 

Respekt aller Berufsgruppen und unter Einbeziehung externer Kooperationspartner arbeiten wir 

interdisziplinär und wissenschaftlich getrieben für die optimale Versorgung von Krebspatienten in 

der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg. 
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1.3 Qualitätspolitik des Onkologischen Zentrums 
Die Qualitätspolitik des Klinikums wird übergeordnet von der Geschäftsleitung formuliert und 

wird regelmäßig auf Angemessenheit und Effektivität überprüft und erforderlichenfalls 

überarbeitet.  Die Qualitätspolitik berücksichtigt die Patientenerwartungen und -bedürfnisse, 

beinhaltet die Verpflichtung aller an Versorgung und Organisation Beteiligter zur Erfüllung der 

festgelegten Forderungen sowie zur ständigen Verbesserung und bildet den Rahmen zur 

Festlegung und Überprüfung der Qualitätsziele. Die Qualitätspolitik dient allen Mitarbeitern als 

Leitlinie für die Ausführung ihrer Arbeiten. Die Klinikums Leitung ist verantwortlich dafür, dass 

die Qualitätspolitik im gesamten Haus bekannt gemacht, verstanden und umgesetzt wird.  

Unser Ziel ist es, für unsere Patienten die bestmögliche medizinische und pflegerische 

Behandlung und Betreuung zu erbringen. Um diesem Anspruch gerecht zu werden, orientiert 

sich die medizinisch-pflegerische Arbeit in unserem Klinikum an folgenden Grundsätzen: 

 

 Leitliniengestützte Diagnostik, Prävention, Therapie und Nachsorge der Patienten 

 Interdisziplinäre Abstimmung von Therapiekonzepten in medizinischen 
Fallkonferenzen 

 Mitarbeiterqualifikation: wir fördern die kontinuierliche Fort- und Weiterbildung aller 
Mitarbeiter des Klinikums 

 Information der Bevölkerung und des ambulanten Sektors: mit regelmäßiger 
Öffentlichkeitsarbeit und Aufklärung der Bevölkerung erhöhen wir das medizinische 
Wissen unserer Patienten 

 

Die Kliniken und Institute des Klinikums arbeiten an der ständigen Verbesserung der 

Patientenversorgung und Erfüllung der Qualitätsanforderungen. Sie orientieren sich in 

Diagnostik und Therapie an den nationalen bzw. internationalen Leitlinien und setzen die 

gesetzlichen sowie behördlichen Anforderungen um.  

Dabei steht der Patient im Mittelpunkt aller Bemühungen. Die Zufriedenheit der Patienten wird 

daher regelmäßig ermittelt und ausgewertet. Die Ergebnisqualität der Behandlung wird über 

die Erhebung und Auswertung qualitätsrelevanter Daten im Rahmen der externen und internen 

Qualitätssicherung gemessen. Bei Abweichungen von extern festgelegten Referenzwerten 

(z.B. IQTIG) sowie intern vereinbarten Zielwerten werden entsprechende Maßnahmen 

eingeleitet. Ebenfalls wird die Zufriedenheit der einweisenden Kollegen regelmäßig überprüft. 

Im Jahr 2019/2020 wurde eine außerordentliche Qualitätsinitiative durch Überprüfung des 

Leitbilds und - daraus entwickelt – des Wertekanons im Leitbild in allen Führungs- und 

Mitarbeiterebenen eingeleitet. 
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1.4 Zentrumsstrukturen und Koordination 
Die Schwarzwald-Baar-Klinikum GmbH als kommunales, zentralversorgendes Klinikum der 

Stadt Villingen-Schwenningen und des Schwarzwald-Baar-Kreises ist Trägerstruktur des 

Onkologischen Schwerpunktes Schwarzwald-Baar-Heuberg. Der Geschäftsführer Dr. Mathias 

Geiser verantwortet die Strukturvorhaltung des zertifizierten Tumorzentrums. Als 

akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Freiburg ist das OZ in das Netzwerk des 

onkologischen Spitzenzentrums (CCC) des Universitätsklinikums Freiburg eingebunden. 

Darüber ist das OZ Mitglied des CCC Universitätsklinikum Tübingen, um der überlappenden 

Versorgung der Patienten aus dem Bereich Heuberg/Alb gerecht zu werden. 

Der Vorstand (Prof. Dr. Stefan Beckert, Prof. Dr. Stephan Mose, Prof. Dr. Paul Graf La Rosée 

(Sprecher des OZ)) leitet das Zentrum unter Federführung des Sprechers. Die Koordination 

(Dr. Christof Burkart) wird durch die Klinik für Innere Medizin II, Hämatologie u. Internistische 

Onkologie übernommen. Das Lenkungsgremium besteht aus den Leitern und Koordinatoren 

der Krebsbehandelnden Kliniken und der Querschnittseinrichtungen.  

Die tragenden Säulen des Onkologischen Zentrums sind die Organzentren Brustkrebs und 

gynäkologischer Krebs (Leitung: Prof. Dr. Christoph Domschke), Prostatakrebs (Prof. Dr. 

Alexander Lampel), Viszeralonkologisches Zentrum (Darmkrebs, Pankreaskrebs, 

Magenkrebs) (Leitung: Prof. Dr. Stefan Beckert) sowie der Schwerpunkt Lymphome und 

Leukämien (Leitung: Prof. Dr. Paul Graf La Rosée).  

Die nicht in zertifizierten Organzentren behandelten Krebsentitäten werden im Rahmen des 

Onkologischen Zentrums durch die koordinierte, interdisziplinäre Querschnittstruktur 

qualitätsgesichert, und mit zusätzlichen Tumorkonferenzen ausgestattet, versorgt 

(Lungenkrebs, Thorax Tumore, Kopf-Hals-Tumore, Gehirntumore, urologische 

Krebserkrankungen, Sarkome, Hautkrebs). 

1.5 Fachabteilungen und ärztliche Leitungen 
Fachabteilung IMO Qualifikation 

CA Prof. Dr. med. Paul Graf La Rosée Facharzt für Innere Medizin 

Schwerpunkt: Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin 
 

 

Fachabteilung AVC  

CA Prof. Dr. med. Stefan Beckert, FEBS, MHBA Facharzt für Viszeralchirurgie 

Schwerpunkt Spezielle Viszeralchirurgie, Proktologie 

 

Fachabteilung FRA  

CA Prof. Dr. med. Christoph Domschke Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

Schwerpunkt Gynäkologische Onkologie 

Schwerpunkt Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin, 

Da Vinci® Operateur, Senior-Mammaoperateur, MIC 3 

Operateur (Minimal-invasive Chirurgie), Palliativmedizin 

Ärztliches Qualitätsmanagement 
 

Fachabteilung IMG  

CA Prof. Dr. med. Hans Christian Spangenberg Facharzt für Innere Medizin 

Schwerpunkte: Gastroenterologie, Diabetologie, Endokrinologie, 

Palliativmedizin 

 
 



 

Onkologisches Zentrum Schwarzwald-Baar Heuberg 
Jahresbericht OZ 2022 

Version / Stand 
001 / 2023 

Freigegeben von 
Prof. La Rosée 

 

Aufbewahrung  3 Jahre Vernichtung Datenmüll Seite 8 von 73 

 

Fachabteilung PAT  

CA Dr. med. Jörg Kalla Facharzt für Pathologie 
 

Fachabteilung RAN  

CA Prof. Dr. Dr. med. Stefan Wirth Facharzt für Radiologie, Fachkunde für Nuklearmedizin 

  

Fachabteilung STR  

CA Prof. Dr. med. Stephan Mose Facharzt für Strahlentherapie 
 

Fachabteilung URO  

CA Prof. Dr. med. Alexander Lampel Facharzt für Urologie 

Schwerpunkt: medikamentöse Tumortherapie, Andrologie 

 

1.6 Ansprechpartner im Onkologischen Zentrum 
Ansprechpartner Funktion 

 
Herr Prof. Dr. med. Paul Graf La Rosée  
Direktor der Klinik für Hämatologie und Onkologie (IMO) 

Sprecher  
Onkologisches Zentrum 

Herr Prof. Dr. med. Stephan Mose 
Direktor der Klinik für Radioonkologie und Strahlentherapie 
(STR) 

Vorstand  
Onkologisches Zentrum 

Herr Prof. Dr. med. Stefan Beckert  
Direktor der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie (AVC) 

Vorstand  
Onkologisches Zentrum 

Herr Dr. med. Christof Burkart 
Oberarzt der Klinik für Hämatologie und Onkologie (IMO) 

Koordinator  
Onkologisches Zentrum 

Herr Arne Holthuis 
Pflegedirektion 

Ltd. Pflegedirektor 

Frau Dr. med. Anette Pottharst 
Oberärztin der Klinik für Hämatologie und Onkologie (IMO) 

Oberärztin Palliativzentrum 

Herr Maik Fähling  
Klinik für Hämatologie und Onkologie  (IMO) 

Pflegerische Klinikleitung (PKL) 
IMO, Leitung AG Onkologische Fachpflege 

Frau Juliane Tritschler  
Klinik für Hämatologie und Onkologie  
(IMO) 

Teamleitung PAZ 
Stellvtr. PKL 

Herr Prof. Dr. med. Christoph Domschke 
Direktor der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
(FRA) 

Leiter IBZ/GKZ 

Frau Katrin Kraft 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
(FRA) 

Pflegerische Klinikleitung (PKL) 
FRA 

Herr Dr. med. Markus Keller 
Ltd. Oberarzt der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
(FRA) 

Koordinator IBZ 

Herr Kurt Seeborg 
Oberarzt der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
(FRA) 

Koordinator GKZ 

Herr Prof. Dr. med. Alexander Lampel 
Direktor der Klinik für Urologie und Kinderurologie  
(URO) 

Direktor URO  
Leiter PKZ 

Herr Dr. med. Stefan Lusebrink 
Oberarzt der Klinik für Urologie und Kinderurologie  
(URO) 

Koordinator PKZ 

Herr Dominik Schmidt 
Klinik für Urologie und Kinderurologie  

Pflegerische Klinikleitung (PKL) 
URO/GCH 
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(URO) Stellvertretende Leitung AG Onkologische 
Fachpflege 

Herr Prof. Dr. med. Stefan Beckert 
Direktor der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie  
(AVC) 

Leiter VZS 

Herr Michael Breuer 
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie  
(AVC) 

Pflegerische Klinikleitung (PKL) AVC 

Herr Dr. med. Christof Burkart 
Oberarzt der Klinik für Hämatologie und Onkologie  
(IMO) 

Stellvtr. Leiter VZS 

Herr Dr. Gabriele Quaranta 
Facharzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
(AVC) 

Koordinator Darm 

Herr Dr. med. Harald Reiser 
Ltd. Oberarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
(AVC) 

Koordinator Pankreas 

Frau Dr. med. Silke Mertmann 
Oberärztin der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
(AVC) 

Koordinatorin Magen  

Herr Wolfgang Göhler 
PKL der Klinik Innere Medizin Gastroenterologie  
(IMG) 

Pflegerische Klinikleitung (PKL) IMG 

Prof. Dr. med. Hans-Christian Spangenberg 
Direktor der Klinik Innere Medizin Gastroenterologie  
(IMG) 

Koordinator Magen  

Herr Dr. med. Michael Köhler 
Oberarzt der Klinik Innere Medizin Gastroenterologie  
(IMG) 

Koordinator Pankreas 

Herr Moritz Vitt  
Direktor der Apotheke, Institut für klinische Pharmazie  
(APO) 

Hauptbehandlungspartner 

Herr Prof. Dr. med. Stefan A. Wirth 
Direktor des Instituts für Radiologie und Nuklearmedizin  
(RAN) 

Hauptbehandlungspartner 

Herr Dr. med. Jörg Kalla  
Direktor des Instituts für Pathologie  
(PAT) 

Hauptbehandlungspartner 

Frau Dipl.-Ing. (FH) Angela Sermersheim Leitung Tumordokumentation 
Koordinatorin Zentrum für Hämatologische 
Neoplasien 

Herr Klaus Kugel Ltg. Qualitätsmanagement 

 

Supportive Kooperationspartner 

Psychoonkologie (POD), Leitung Herr Dr. med. Hans-Peter Olma  

Casemanagement, Leitung Frau Sarina Kaufmann 

Brückenpflege, Leitung Herr Jürgen Hones  

Spezialisierte Ambulante Palliativ Versorgung (SAPV), Koordinatorin Frau Dr. med. Inken Pirlich 

Diätassistenz, Ernährungsberatung, Leitung Frau Elke Wiegard  

Seelsorge SBK 

Physiotherapie und Rehabilitation, Leitung Frau Claudia Zetzsche-Brunkel  
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1.7 Jahresbericht 2022 des Onkologischen Zentrums 
Die letzten Jahre waren von personeller Erneuerung, innovativen Projekten innerhalb des 

Klinikums, der Intensivierung des Strukturaufbaus der ambulanten psychosozialen 

Krebsberatung, der Erstzertifizierung des Zentrums für hämatologische Neoplasien, baulichen 

Strukturmaßnahmen, Fort- und Weiterbildungsinitiativen, Öffentlichkeitsarbeit geprägt.  

Im Einzelnen sind folgende aktuelle Projekte bzw. Maßnahmen zu erwähnen: 

Ausbildung:  

 Generalisierte Ausbildung im Pflegebereich. In 2023 werden die ersten „Generalisten“ 

ihr Examen ablegen.  

 Die Krankenpflegeschule wurde in „Berufsfachschule für Pflege“ umbenannt. Für die 

Vertiefung in der Pädiatrie werden 6 Plätze vorgehalten. 

Digitalisierung: 

 Digitale Fieberkurve. Die hausweite Einführung der digitalen Fieberkurve wurde 

erfolgreich umgesetzt. In einer zweiten Phase wurde die digitale Patientenkurve 

etabliert. Orbis Medikation wurde etabliert. Die Einführung der digitalen Akte auf den 

Intensivstationen (ICU-Manager) ist in der Implemetierungsphase.. 

Krebsberatungsstelle: 

 Die Inanspruchnahme der Leistungen ist gestiegen. Mittlerweile mussten die 

personellen Ressourcen aufgestockt werden. Die Beratung im Landkreis Tuttlingen 

ab 01.10.2022 und ab und Rottweil findet ab 01.03.2023 in den Räumen der kath. 

Kirchengemeinde 1 x /Woche statt. 

Kommunikation: 

 COM-MIT. Eine neue Kommunikationsplattform wurde am SBK eingeführt. In 

verschiedenen Sparten/Gruppen werden Informationen transportiert. Gruppen sind 

z.B. Kantine, Bildungsangebote, Mitarbeiterangebote, Betriebsrat, Apotheken Info, 

Covid Update u.v.m. Über die APP werden Dienstpläne, Besprechungsprotokolle, 

etc. verteilt. 

 WebEx: Mit Beginn der Pandemie wurde klar, dass eine Software Unterstützung für 

die Aufrechterhaltung der Kommunikation eingerichtet werden muss. Das SBK 

entschied sich für den Anbieter Cisco, mit dem Produkt WebEx. Hiermit werden 

Fortbildungsveranstaltungen, Konferenzen, Schulungen, Besprechungen und 

Sitzungen online durchgeführt. Auch in der Akademie für Fortbildung/Weiterbildung 

wurde diese Software für die Aufrechterhaltung des Unterrichts genutzt. Mittlerweile 

sind weiter Programme in Anwendung (LeLe). 

Personalien:  

 Neubesetzung der Leitung der Apotheke durch Moritz Vitt 

 Neue OP-Managerin mit Frau E. Barber 

Pflichtunterweisungen: 

 CNE: Die Nutzung des Portals für Pflichtunterweisungen stieg in den letzten 2 Jahren 

deutlich an. Mittlerweile sind auch alle relevanten Bücher in einer Bibliothek verfügbar 

und können von hier aus, genutzt werden. 
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Praxisanleitung 

 Aufgrund des steigenden Bedarfs an Praxisanleiter werden an der hauseigenen 

Akademie mittlerweile 2 PAL Kurse pro Jahr angeboten. Ein Kurs ist speziell für die 

Anleitung der Hebammen angelegt. 

Projekte OZ:  

 Integration von Prof. Dr. La Rosée als aufklärender Studienarzt für das neu 

gegründete Zentrum für Personalisierte Medizin (ZPM) am CCC UK Freiburg 

 Intensivierung der Zusammenarbeit mit dem Molekulares Tumorboard (MTB) im 

Rahmen der bestehenden CCC-Kooperation des OZ. 

 Fortsetzung der Fortbildungsreihen Grand-Rounds und Hand-On Innere Medizin über 

die Akademie für Gesundheits- und Sozialberufe des SBK, z.T. als Online-

Veranstaltung. 

 Wiederaufnahme der Stammzelltransplantationen in der Klinik für Innere Medizin II ab 

01.01.2021 mit 24 Transplantationen in 2021, in 2022 konnten 32 autologe 

Stammzelltransplantationen durchgeführt werden. 

 Publikation der RuxCoFlam-Studie zur Behandlung von hoch-inflammatorischen 

Covid-19 Patienten mit dem Jak1/2-Inhibitor Ruxolitinib ist erfolgt (DGIM 2023, EHA 

2023). 

 ID Rollout Studie, Studienleiter Prof. Dr. Siegbert Rieg (UK Freiburg) zur 

Verbesserung der Infektionsbehandlung am Schwarzwald-Baar-Klinikum durch 

Intensivierung der Antibiotic Stewardship-Aktivitäten und infektiologisches Konsil in 

Kooperation mit Dr. M. Fellhauer, Dr. S. Schuhmacher (Institut für klin. Pharmazie, 

Apotheke, SBK) und Prof. P. La Rosée, Dr. S. Mertins (Klinik für Innere Medizin, 

Hämatologie/Onkologie, SBK). 

Ziel: Etablierung klinische Infektiologie mit oberärztlichem, transsektoralen 

Konsildienst (OA-Position) 

 Fortlaufende Zentrumsleistung für externe stationäre Krebspatienten über die 

Konsiliarhotline www.hlh-registry.org; Im Jahr 2022 wurden über die Konsiliarhotline 

75 Anfragen gestellt und beantwortet. 

 Einwerbung von Drittmitteln, Antragstellung bei der Deutschen Krebshilfe in 

Kooperation mit dem CCC Freiburg und anderen (über)regionalen 

Kooperationspartnern: Modell für eine optimierte, dezentrale onkologische 

Versorgung, Dt. Krebshilfe, eingereicht am 31.10.2022 

 Vorbesprechungen für neu zu zertifizierenden Zentren, geplant ist die Zertifizierung 

eines Neuroonkologischen Zentrums (NOZ) und eines Kopf-Hals-Zentrums (KHZ) in 

2024, i.R. der Rezertifizierung des Onkologische Zentrums. 

 

Projekte Pflegedirektion:   

 Ausländische Pflegekräfte: Im Dezember 2021 kamen die ersten 13 neuen 

Mitarbeiter*innen in der Klinik an. 12 weitere werden folgen. Spezielle 

Einführungstage, freiwillige Patenschaften, Sprachunterricht runden das Projekt ab. 

 

 

 

https://innovationsfonds.g-ba.de/projekte/neue-versorgungsformen/id-roll-out-infektiologische-konsiliar-und-beratungstaetigkeit-in-kombination-mit-antibiotic-stewardship-aktivitaeten-in-nicht-universitaeren-krankenhaeusern.375
http://www.hlh-registry.org/
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Projekte SBK: 

 Die Abteilungen KSE und PHC tauschten die Standorte. Beide Ambulanzen wurden 

jeweils die individuellen Bedürfnisse der Abteilungen umgebaut. Das Kontinenz-

zentrum nahm im Dezember 2021, die PHC im Februar 2022 ihre Arbeit auf. 

 Einführung der Digitalen Pathologie am Institut für Pathologie und Gewinnung von Dr. 

med. A. Csanadi von Universitätsklinikum Freiburg als Zielbenutzerin.  

Publikationen:  

 S3 Leitlinie DKG: CLL + Patientenleitlinie 
 Vollpublikation Onkopedia-Leitlinie HLH (Koordination P. La Rosée) 

 Weitere Publikationen siehe Kap. 11.3. 

Sonstiges 

 Im Januar 2022 wurde das KRITIS Audit wiederholt. Über eine Woche wurden 

verschiedene Bereiche auf Risikobewältigung, Ausfallkonzepte, Patientensicherheit 

u.v.m. geprüft. Die Überprüfung wurde erfolgreich bestanden. Es wurden Mängel 

benannt, die derzeit abgearbeitet werden. Das Risikomanagement wurde um 30% VK 

aufgestockt. 

 

Veranstaltungen:  

 Jährlicher Patiententag am 18.05.2022 im Landratsamt Villingen-Schwenningen. 

Sowohl in Präsenz als auch als Online Format. 

 OnDemand-Vorträge am Patienteninformationstag 2022 zum Abrufen:  

https://www.youtube.com/channel/UCIX6vfbTTHJEFL4cKlcloeA 

  

https://www.onkopedia.com/de/onkopedia/guidelines/haemophagozytische-lymphohistiozytose-hlh/@@guideline/html/index.html
https://www.youtube.com/channel/UCIX6vfbTTHJEFL4cKlcloeA
https://www.youtube.com/channel/UCIX6vfbTTHJEFL4cKlcloeA
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2 Status von geplanten Maßnahmen letzte Bewertung 2022 
 

Geplante Maßnahme 2021 Ergebnis 2022 
Struktur des OZ 

- Etablierung eines Palliativdienstes 
Genehmigt als zusätzliche PalliativeCare 
Fachpflegekraft im Stellenplan PAZ 
Projektplan erstellt und im Direktorium genehmigt. 
Fachkraft eingestellt ab 1.3.2023 
(Kandidatin hat Stelle nicht angetreten, Ersatz ist 
ausgeschrieben) 

Öffentlichkeitsarbeit 
- Patiententag des OZ 

 

18.5.22 Hybridveranstaltung, Pandemie-konform 
im Landratsamt in Zusammenarbeit mit 
Koordinationsstelle für Selbsthilfegruppen, 
Gesundheitsnetzwerk Schwarzwald-Baar und 
Onkologischen Zentrum  

Social Media Strategie des SBK Image-Filme der Abteilungen, siehe YouTube 
Die Onkologie stellt sich vor | Arbeiten im 
Schwarzwald-Baar Klinikum - YouTube 

Professionalisierung Onkologischer Skillmix 
(Pflegerischer/Ärztlicher Dienst) 
 

Bewerbung um Modellklinik IMO 
Konzept angenommen: Vorstellung in der IMO-
Mitarbeiterversammlung 8.12.22 

Erweiterung des Onkologischen Zentrums  Konzept Kopf-Hals-Zentrum, Prof. Haxel 
eingereicht und genehmigt für Erstzertifizierung 
2024 
Strategie 2030: Erweiterung um OZ NOZ & LUZ. 
Konzepterstellung 2023 für Erstzertifizierung 2024 
(NOZ) 

Ausbau der Krebsberatungsstelle  
 

Erweiterung um Außenstellen Tuttlingen/Rottweil. 
Start Beratung in Tuttlingen 1.10.22 
Räumlichkeiten Landratsamt Tuttlingen 
Geplante Eröffnung Ausstelle Rottweil, 
Räumlichkeiten der kath. Kirche 03/23 

 

 

3 Informationen über die Leistungen und Wirksamkeit des QMS 

3.1 QuMiK Patientenbefragung 2022 
Der QuMiK Verbund führt seit 2019 jährlich eine Patientenbefragung in allen angeschlossenen 

Kliniken durch. Eine externe Firma wurde mit dem Versandt, einem Nachfassen und der 

Auswertung beauftragt. Der Patientenfragebogen stützte sich auf den der „Weissen Liste“. Für 

das SBK ist die die vierte Teilnahme an der Befragung.  

Befragt wurden alle poststationären Patienten, die im Zeitraum vom September bis Oktober 

2022 entlassen wurden. Teilgenommen haben alle Fachabteilungen außer Intensivmedizin, 

Psychosomatik und Kinderklinik. Als Ausschlusskriterien wurden Verstorbene und Patienten 

unter 18 Jahren benannt.  

https://www.youtube.com/watch?v=9jZhJoE8r9Y
https://www.youtube.com/watch?v=9jZhJoE8r9Y
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Die Rücklaufquote betrug in VS 46,5%, 51% DS. Die Ergebnisse wurden in allen 

Fachabteilungen auf der Führungsebene besprochen. Geplant ist eine jährliche Fortführung 

der Patientenbefragung. Ein Benchmark mit anderen Kliniken als fixer Bestandteil der 

Ergebnispräsentation für Klinikleitung ist eingeführt.  

 

3.2 Einweiserbefragung Onkologisches Zentrum 
Eine Einweiserbefragung im Onkologischen Zentrum fand im ersten Quartal 2022 statt. 

Befragt wurden 75 Einweiser, die Rücklaufquote lag bei 41%.  Anlage Auswertung 
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4 Qualitätsziele 2022  

4.1 QZ des Onkologischen Zentrums  
 

Zieldefinition OZ Soll Ergebnis 2022 Die Zielerreichung wird beurteilt als: 

Interdisziplinäre 
Zusammenarbeit 

Erweiterung, 
Neuimplementierung von 
Tumorkonferenzen 
Langfristige Erweiterung des 
onkologischen Zentrums um die 
Module Kopf-Hals und das 
Lungenzentrum 

Durchführung von QZ 
Kennzahlenermitlung KHZ 
und NOZ 17.1.22, 17.10.22; 
7.11.22 
Zertifizierung eines Kopf-
Hals- Zentrums und Zentrum 
für Neuroonkologische 
Tumore für 2024 geplant. QZ 
01/22 

Sehr gut 

☐ 
Gut 

☒ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Patientenversorgung 
Struktur des Zentrums 

Einrichten eines Palliativdienstes 
am SBK 

Konzept genehmigt, 
Stelleneinrichtung genehmigt. 
Plan: Start 1.3.2023 

Sehr gut 

☐ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☒ 
Mangelh. 

☐ 
 

Patientenbeteiligung 
Öffentlichkeitsarbeit 
Kommunikation 

Eine Veranstaltung für Patienten 
pro Jahr. 

Patiententag 18.05.2022 in 
Präsenz und zzgl. Online 
 

Sehr gut 

☒ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 

 

Bewertung der 
interdisziplinären 
Zusammenarbeit 
Öffentlichkeitsarbeit 
Kommunikation 

Jahresbericht wird erstellt 
Ziele werden definiert 
Kennzahlen entwickelt 

HAEZ hat einen eigenen 
Internetauftritt (Stand 
05/2022) 

Sehr gut 

☒ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 

 

Neubesetzung Leitung 
Büro für klin. Studien 
(akademisch) 

0,8 – 1,0 VK Leitungsstelle 
besetzen 

Auswahlverfahren 
abgeschlossen, Einstellung 
Frau Sabine Hensler (M.Sc.) 

Sehr gut 

☒ 

Gut 

☐ 

Befr. 

☐ 

Ausr. 

☐ 

Mangelh. 

☐ 

Jährliches Treffen mit 
Selbsthilfegruppen 

Planungstreffen Patienteninfotag 
mit Gesundheitsnetz SBK 

23.11.2022: Planungstreffen 
mit Selbsthilfegruppen, 
Gesundheitsamt 

Sehr gut 

☒ 

Gut 

☐ 

Befr. 

☐ 

Ausr. 

☐ 

Mangelh. 

☐ 
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Teilnehmerin von OZ-SBH: 
V. Kardinal 

Erweiterung ambulanter 
Zugang Uro-Onkologie 

ASV-Uro 2022 Start ASV-Uro 1.4.2022 Sehr gut 

☒ 

Gut 

☐ 

Befr. 

☐ 

Ausr. 

☐ 

Mangelh. 

☐ 

Einwerbung von 
Drittmitteln 

Ausschreibungen Krebshilfe 
prüfen 

Absichtserklärung Modelle für 
eine optimierte, dezentrale 
onkologische Versorgung, Dt. 
Krebshilfe, eingereicht am 
31.10.2022 

Sehr gut 

☒ 

Gut 

☐ 

Befr. 

☐ 

Ausr. 

☐ 

Mangelh. 

☐ 

Weiterbildung Team 
Tumordokumentation 

Zertifikatslehrgänge 
Tumordokumentarin 

Frau Simin, Prüfung 09/2022 
abgelegt 

Sehr gut 

☒ 

Gut 

☐ 

Befr. 

☐ 

Ausr. 

☐ 

Mangelh. 

☐ 

Weiterbildung Study 
Nurse 

Lehrgänge Frau Josten, Frau Seeburger 
Lehrmodule 2022 
Zertifikat für 2023 erwartet 

Sehr gut 

☒ 

Gut 

☐ 

Befr. 

☐ 

Ausr. 

☐ 

Mangelh. 

☐ 

Stärkung klin. Infektiologie Durchführung und Abschluss ID-
Rollout-Studie 
Weiterbildung klin. Infektiologie 

Bis 07/23 Abschluss WB 
Infektiologie Susanne 
Mertins, ÄD IMOK 
Auswertung ID-Rolloutstudie 

Sehr gut 

☒ 

Gut 

☐ 

Befr. 

☐ 

Ausr. 

☐ 

Mangelh. 

☐ 
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4.2 QZ des Hämatologischen Zentrums für Neoplasien  
 

Zieldefinition HAEZ Soll Ergebnis 2022 Die Zielerreichung wird beurteilt als: 

Erfüllung der Primärfallquote 
Lymphome/Leukämien  
Vorstellung in der 
Tumorkonferenz  

>75 
 
>95% 

146 Primärfälle 
179 Patientenfälle 
 
98% 

Sehr gut 

☒ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Studienangebot maligne 
Lymphome aufrechterhalten 

>5% Aktiv  
 
HD8-Studie in Vorbereitung 

Sehr gut 

☐ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☒ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 

 

Stammzelltransplantationen 
 
Die Mindestmenge (25) bis 
Ende 2022 erreichen 

Derzeit keine EB Vorgaben  
 
Gesetzliche  
Vorgabe >25 

32 autologe Stammzell-
transplantationen in 2022 

Sehr gut 

☒ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 

     

Qualifiziertes Personal 
 

Weiterbildung in Zytologie 
und Durchflusszytometrie 

Personalbindung aufgrund 
Corona-bedingter 
Personalfluktuation 
verschlechtert 

Sehr gut 

☐ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☒ 
Mangelh. 

☐ 
Stellen sind ausgeschrieben, Bewerberlage momentan 
mäßig 

Erweiterung des Fachärzte-
Pools Hämatologie / Onkologie  

>90% besetzte Stellen Dr. Vogt, Frau Dr. Pfäffle 
neue FÄ Häm/Onk 
Frau Dr. Mertins,  
Dr. Hengstler, Prüfung 2023 
Dr. Alberta Fetaj, Prüfung 
2023 

Sehr gut 

☐ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☒ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
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Zieldefinition HAEZ Soll Ergebnis 2022 Die Zielerreichung wird beurteilt als: 

Ausbildung Facharzt mit 
Zusatzbezeichnung Klinische 
Infektiologie  

Mindestens 1 FA in der 
Abteilung 

ID-Rollout-Studie aktiv, WB 
klein. Infektiologie Dr. 
Mertins, UK Freiburg 

Sehr gut 

☒ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Intensivierung der CART-
Kooperation mit UK Freiburg 

Patientenidentifikation mit r/r 
Lymphomen 

Regelmäßige 
Patientenvorstellung bei 
Prof. Marks mit erfolgreicher 
CART-Therapie  

Sehr gut 

☐ 
Gut 

☒ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Initiierung neuer AMLSG-
Phase III-Studien (IDH1/2; 
FLT3-ITD) 

Identifizierung von AMLSG-
Studien 

Aktive Rekrutierung 
(Ivosidenib, Evosidenib, 
Quizartinib) 

Sehr gut 

☒ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Initiierung DECIDERII-Studie 
(AML-elderly), EORTC 

AML-Protokoll, elderly Aktivierung in Vorbereitung Sehr gut 

☐ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☒ 
Mangelh. 

☐ 
 

Aufbau Studienteam  
Einstellung/Aufbau Nachfolge 
Frau Hoffmann 

>95% besetzte Stellen im 
Studienbüro 

Neubesetzung Leitung 
Neubesetzung 
Drittmittelstelle 
ausgeschrieben 

Sehr gut 

☒ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Wissen der Organisation Informationen zu 
Hämatologischen 
Neoplasien in SBK 
Wissensbank 

Aktuell wegen priorisierter 
Projekte nicht umgesetzt 

Sehr gut 

☐ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☒ 
Mangelh. 

☐ 

Momentan keine Unterstützung seitens der 
Unternehmenskommunikation. Personelle Ressourcen 

Attraktivität des Zentrums 
steigern 

Studienangebot maligne 
Lymphome steigern 

Deutliche Fallzallsteigerung 
ist erreicht. 
Studieneinschluss in 
Regeneron-Studie bis 12/22 
noch nicht erfolgt. 

Sehr gut 

☐ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☒ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 

 

Kommunikation mit Zuweisern 2x/Jahr HAEZ Newsletter für 
Zuweiser 

Aktuell wegen priorisierter 
Projekte nicht umgesetzt 

Sehr gut 

☐ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☒ 
Mangelh. 

☐ 
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4.3 QZ der Pflege 2022 
 

Zieldefinition HAEZ Soll Messung Ergebnis 2022 Die Zielerreichung wird beurteilt als: 

Zufriedenheitsermittlung 
 

Positive Ergebnisse 
Patientenbefragung 

Regelmäßige Durchführung 
von Patientenbefragungen. 
Auswertung durch das QM 

Auswertung Sehr gut 

☐ 
Gut 

☒ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Ausreichende quantitative und 
qualitative Ressourcen in den 
Pflegebereichen 
 
 

Besetzungsgrad des 
Stellenplans >90% 
Qualifikationsmatrix in allen 
Bereichen >90% 

Auswertung Stellenplan 
Stabstelle Pflege-
controlling 
 

Herr Kwiotek Auswertung 
 
Teilnahme FA OFK 

Sehr gut 

☐ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☒ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Einführung einer 
onkologischen Pflegeberatung 
und onkologischer Visite 
(Konsilanforderung Orbis) 
 
 

Anhand einer Jahresplanung 
wird in ungeraden Monaten 
eine Pflegevisite 
durchgeführt. Es werden 
zwischen 3-5 Patienten 
visitiert. Darüber hinaus sind 
jederzeit Visiten und 
Beratungen möglich. 

Interne Audits 
Auswertung (aktuell 
händisch) 
 

Ziel erledigt seit 04/2023 Sehr gut 

☒ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
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5 Prozessleistungen und Bewertung 

5.1 Tumorkonferenzen OZ 2022 
 

Konferenzart Anzahl  

Konferenzen vorgestellter Patienten Davon Patienten aus 
Tuttlingen 

 Davon externe Patienten 

Urologische Tumorkonferenz  45 288  
 
 
- 

 
 
 
 
 

13 

Prätherapeutische Prostatakonferenz 46 251 

Posttherapeutische Prostatakonferenz 46 293 

Thoraxkonferenz 48 387 

Allgemeine Tumorkonferenz 52 456 

Viszeralonkologische Tumorkonferenz 52 769 

Hämatologische Tumorkonferenz 48 273 

Mammakonferenz 46 222 152 

Gynäkologische Tumorkonferenz 48 509 10 

Gesamt 431 3448 
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5.2 Kennzahlen HAEZ 
 

Kennzahldefinition Sollvorgabe 2022 Die Zielerreichung wird beurteilt als: 

Primärfälle HAEZ >75 146 Sehr gut 

☒ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Patientenfälle HAEZ 
(Primärfälle + Patientenfälle) 

- 
 

179 Sehr gut 

☒ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Vorstellung Tumorkonferenz  
Primärfälle HAEZ 

>95% 98 Sehr gut 

☒ 
Gut 

☐ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Psychoonkologisches Distress-Screening 
HAEZ 

Optionale Angabe 
≥ 65% 

55,3% Sehr gut 

☐ 
Gut 

☒ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
 

Beratung Sozialdienst HAEZ Keine  
Vorgaben 

55,3% Sehr gut 

☐ 
Gut 

☒ 
Befr. 

☐ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
Verschiebung bedingt durch Einführung Casemanagement 

Studienteilnahme HAEZ >5% 19% Sehr gut 

☐ 
Gut 

☒ 
Befr. 

☒ 
Ausr. 

☐ 
Mangelh. 

☐ 
Hohe Anzahl an Studienpatienten bedingt durch Register-Studien. 
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6 Maßnahmenplanung 1. Überwachungsaudit   
 

Siehe Maßnahmenverfolgung externes Audit / Internes Dokument 

 

7 Wirksamkeit von Maßnahmen zum Umgang mit Chancen und Risiken 
 

7.1 Risiken 
 Fallzahlsenkung durch Bettenschließung auf Grund von Personalmangel 

 Qualität der pflegerischen Versorgung von Außenliegern gemindert 

 Qualität der ärztlichen Versorgung von Außenliegern in nicht fachspezifischen Bereichen gemindert 

 Fachkräftemangel im ärztlichen und pflegerischen Bereich 

 Fachkräftemangel im IT Bereich verzögert Projekte (Digitalisierung) 

 Verzögerte Befunderstellung seitens Pathologie durch fehlende ärztliche Ressourcen, verzögerter Therapiebeginn 

 

7.2 Chancen 
 Versorgungsqualität im Landkreis steigern durch Einrichtung einer Krebsberatungsstelle  

 Versorgungsqualität am SBK steigern durch Stärkung SAPV (Oberärztin)  

 Positionierung des SBK durch Erweiterung des Geltungsbereichs  

 Patientenbindung steigern durch Einrichtung eines MVZ in DS (gynäkologische Dysplasie Sprechstunde)  

 Steigerung der Patientinnen-Anzahl im Bereich Brustzentrum wäre möglich, durch weitere Qualifizierung von Oberärzten (Mamma-Sono) 
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8 Möglichkeiten zur Verbesserung 
 Einführen von Bezugspflege  

 Erweiterung des Geltungsbereichs  

 Personeller Ausbau der Studienbüros 

 Weiterer Ausbau der Tumordokumentation  

 Konsequente Umsetzung des Entlassmanagement-Casemanagement  

 Integration Chemotherapie in Orbis-Medication  

 Digitale Akte im ambulanten Bereich  

 Ausbildung der Assistenzärzte durch Mentoren  

 Erneuter Anlauf zur Etablierung eines Palliativdienstes  

 Umsetzung Krankenhaus Digitalisierung 

9 Berichte aus den Bereichen 
 

9.1 Beschwerdemanagement 
Ein zentrales Beschwerdemanagement ist etabliert. Eine Verfahrensanweisung hierzu ist etabliert und im Klinikum bekannt. Beschwerden werden 

durch das Beschwerdemanagement oder Patientenfürsprecher bearbeitet. Die dezentral bearbeiteten Beschwerden werden derzeit nicht klinikweit 

systematisch erfasst. Jährlich wird ein Beschwerdebericht erstellt und an die Führungskräfte kommuniziert. 

9.2 Brückenpflege, Palliativmedizin und SAPV  
Brückenpflege 

Die Brückenpflege stellt für schwerkranke Menschen mit einer Tumorerkrankung und ihren Angehörigen eine Brücke zwischen der Betreuung im 

Klinikum und dem häuslichen Bereich dar. Den Betroffenen wird die Möglichkeit gegeben, ihre letzte Lebensphase zu Hause zu verbringen.  

Arbeitsbereich für die Brückenpflege ist die Region Schwarzwald-Baar-Heuberg. Das seit 1997 bestehende "Brückenpflege-Team" setzt sich aus 

Krankenschwestern und Krankenpflegern mit der Fachweiterbildung "Pflege in der Onkologie" und mit der Fachweiterbildung "Palliative Care" 

zusammen.  
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Das Team der Brückenpflege/SAPV betreut im Rahmen der Brückenpflege Onkologische Palliativpatienten zu Hause. Nach der Implementierung 

des Entlass Managements kehrten wir zur eigentlichen Kernaufgabe der häuslichen Betreuung schwerkranker Onkologischer Patienten zurück. 

Die vorab zu geringen Ressourcen sind durch diesen Strukturwechsel deutlich verbessert. Engere Patientenkontakte ermöglichen die letzte 

Lebenszeit zu Hause mit guter Symptomkontrolle zu erleben, was den Patienten und Angehörigen dient und auch die Arbeitszufriedenheit des 

Teams vergrößert. 

Palliativzentrum  

Im Palliativzentrum (12 Betten) werden Menschen mit einer unheilbaren Krankheit im fortgeschrittenen Stadium behandelt, deren medizinische, 

psychische und soziale Situation eine stationäre, intensive Begleitung notwendig macht. Dazu gehört auch eine schützende Begleitung der 

Angehörigen. Damit den Betroffenen eine bestmögliche ganzheitliche Behandlung und Betreuung angeboten werden kann, arbeiten auf 

Palliativmedizin spezialisierte Fachärzte und Pflegekräfte sowie weitere Berufsgruppen in einem interprofessionellen Team sehr eng zusammen. 

Ziel ist es, die Lebensqualität der Patienten so zu verbessern, dass sie möglichst wieder nach Hause in ihre gewohnte Umgebung zurückkehren 

können. Das Palliativzentrum wird als Station des Schwarzwald-Baar Klinikums geführt. Dieses verfügt mit seinem sowohl organisatorischen als 

auch medizinischen Schwerpunkt „Onkologie“ seit vielen Jahren über die fachlichen und personellen Voraussetzungen, um im besten Sinne 

integrativ Palliative Care anzubieten und leistet dies seit langem sowohl im stationären als auch ambulanten Bereich in enger Zusammenarbeit mit 

der Brückenpflege und der SAPV.  

Das Behandlungsangebot des Palliativzentrums beinhaltet:   

 Eine individuelle, symptomorientierte spezialisierte palliativmedizinische Betreuung 

 Eine spezialisierte und individuelle Pflege 

 Hilfe zur Therapiezielfindung 

 Psychotherapeutische Unterstützung 

 Physiotherapeutische Behandlungen 

 Sozialrechtliche Beratung und Unterstützung bei der weiteren sozialen Betreuung 

 Hilfe bei der Erstellung von Patientenverfügung und Vorsorgevollmachten 

 Integration der Familienangehörigen und Zugehörigen in die Behandlung 

 Aromapflege und Entspannungstherapie 
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 Wahrnehmung spiritueller Bedürfnisse unabhängig von der Glaubensrichtung und Weltanschauung 

 Einen offenen, respektvollen und würdigen Umgang mit Sterben und Tod 

 Angebote zur Trauerbegleitung 

 Enge Kooperation mit der Brückenpflege, SAPV (Spezialisierte ambulante Palliativversorgung) und den Hausärzten   

 

Das Palliativzentrum befindet sich in direkter Nachbarschaft zum Neubau des Klinikums. Das gesonderte Gebäude bietet zwölf Patientenbetten und 

ist durch einen Tunnel mit dem Klinikum verbunden. In der individuellen Planung konnten die besonderen Bedürfnisse einer solchen Einrichtung 

berücksichtigt werden. Das Gebäude verfügt unter anderem über zehn Patienten-Einzelzimmer mit Nasszelle und Übernachtungsmöglichkeit für 

Angehörige, ein Patienten-Doppelzimmer, Wohnzimmer mit integrierter Küchenzeile, Multifunktionsraum (Kunst-Musiktherapie, Gespräche, 

Teambesprechungen, Vorträge, Fortbildungen ...), Arzt-, Therapeuten- und Stationszimmer sowie Sozial- und Ruheräume. Die verantwortlichen 

Ärzte verfügen über die Weiterbildungsberechtigung Palliativmedizin. Kooperations-vereinbarungen mit den zwei ambulanten Hospizdiensten 

(Hospiz Förderverein Villingen-Schwenningen e.V. und Hospizbewegung ambulant Schwarzwald – Baar e.V.) liegen vor, ebenso mit den zwei 

stationären Hospizen Schwenningen (Hospiz Via Luce) und Spaichingen (Hospiz am Dreifaltigkeitsberg). 

Im Jahr 2020, 2021 sowie im ersten Halbjahr 2022 konnten die Gedenkfeier verstorbener Patienten Pandemiebedingt leider nicht durchgeführt 

werden. In diesem Zeitraum erhielten die Angehörigen eine Trauerkarte zu gesandt. Seit Oktober 2022 finden wieder regelmäßig 

Gedenkgottesdienste mit Angehörigen statt. 

 

SAPV 

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV) dient dem Ziel, die Lebensqualität und die Selbstbestimmung schwerstkranker Menschen 

zu erhalten, zu fördern und zu verbessern. Um eine umfassende Versorgung zu bieten, sind die verschiedenen Mitglieder des Palliative Care Teams 

Schwarzwald-Baar vernetzt.   

Die SAPV-Versorgung ist über das Palliative Care Team Schwarzwald-Baar mit Geschäftsstelle am Schwarzwald-Baar-Klinikum (http://sapv-

schwarzwald-baar.de/index.html) sichergestellt.  

Die ärztliche Leitung hat Frau Dr. med. Inken Pirlich, Anästhesistin, Schmerztherapeutin und Palliativmedizinerin im Rang einer Oberärztin der Klinik 

für Innere Medizin II.  

http://sapv-schwarzwald-baar.de/index.html
http://sapv-schwarzwald-baar.de/index.html
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Die SAPV kann jederzeit zur ambulanten spezialisierten palliativmedizinischen Behandlung hinzugezogen werden und von Hausärzten und 

Klinikärzten verordnet werden. 

Die Leistungserbringer haben ihr Tätigkeitsfeld überwiegend in der SAPV. Die SAPV- Teammitglieder verfügen über eine spezifische 

palliativmedizinische Qualifikation und Erfahrung. Teamansatz und Multiprofessionalität sind vorhanden. 24 Stunden Verfügbarkeit zur Behandlung 

von komplexen Symptomen/ Versorgungsleistungen sind gewährleistet. 

Im Rahmen der SAPV (Spezialisierte ambulante Palliativ Versorgung) werden onkologische Palliativpatienten noch intensiver betreut. Zur 

pflegerischen Rufbereitschaft gesellt sich als zusätzliches Merkmal die palliativärztliche Versorgung in Kooperation mit dem Hausarzt hinzu. Arzt 

und Pflege treten hier als Team auf und stehen unseren Patienten auch beide in der Rufbereitschaft zur Verfügung. Gerade die Rufbereitschaft 

stabilisiert den schwierigen Krankheit- und Leidensverlauf. Eine SAPV Betreuung wird auch für nicht onkologische Patienten angeboten. Patienten 

mit terminaler Niereninsuffizienz, COPD, ALS oder auch kardiologischen Erkrankungen finden Linderung in der häuslichen Umgebung. Hierbei 

vergrößerte die Patientenzahl sich stetig im Verlauf der vergangenen Jahre. 

Das SAPV Team hat in der Personalsituation Veränderungen erfahren: 

Die Koordination liegt in den Händen von Judith Huschenbeth, Ursula Bähr und Dr. Inken Pirlich. Seit Mitte 2021 wird das Team ärztlicherseits durch 

Fr. Dr. Ebert ergänzt. 

Es zeigen sich konstant hohe Fallzahlen im Vergleich zu 2020 und 2021. Nachdem die inkludierten Pflegedienste in der Corona Pandemie 

vorübergehend aus dem SAPV Team ausgeschieden waren, hat sich im Verlauf des vergangenen Jahres herausgestellt, dass dies nun eine 

endgültige Entwicklung ist. Die Kompensation gelingt durch das hohe Engagement aller Beteiligten des Teams. Ein neues Abrechnungsmodell 

wurde nach Testphase für gut befunden und ist nun im Team implementiert.  

Die Integration der ambulanten oder stationären Patienten in die Palliativversorgung erfolgt analog des Behandlungspfades der S3 Leitlinie 

Palliativmedizin. Allen Palliativpatienten ist ein Zugang zur spezialisierten palliativmedizinischen Behandlung möglich. Es liegt eine SOP für die 

Aufnahme für die stationäre Versorgung vor (Roxtra). Ein Behandlungspfad analog der S3 Leitlinie Palliativmedizin ist in einer SOP dargestellt 

(Roxtra).    

Das pflegerische Team wird durch die Brückenpflege gestellt. Das ärztliche Team setzt sich zusammen aus Dr. med. Joachim Aust, 

Allgemeinmedizin, Palliativmedizin, Dr. med. Georg Köchling, Hämatologe/Onkologe, Palliativmedizin, Dr. med. Inken Pirlich, Anästhesie, spez. 

Schmerztherapie, Palliativmedizin, Dr. med. Frank Schaumann, Hämatologe/Onkologie, Palliativmedizin, Dr. Heike Ebert, Allgemeinmedizin, 

Palliativmedizin, Dr. Hermann Pfeiffer, Allgemeinmedizin, Palliativmedizin. Es wird eine jährliche Statistik über die Patientenfälle seit 2015 erstellt.  
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Pro Jahr werden weit über 30 Patienten im Rahmen der SAPV behandelt.  (2015: 98 Pat., 2016: 102 Pat., 2017: 150 Pat., 2018: 152 Pat., 2019: 172 

Pat., 2020: 208 Pat., 2021: 179 Pat., 2022: 270 Pat.) 

9.3 Ernährungsberatung 
Für das Onkologische und Viszeralonkologische Zentrum gibt es die Vorgabe, alle Patienten einem Ernährungsscreening zu unterziehen. Dazu ist 

in Orbis das Instrument Nutritional Risk Screening (NRS) vorhanden. Nach der Ermittlung von Größe und Gewicht wird der BMI errechnet. Gibt es 

hier eine Auffälligkeit (BMI<20), sind weitere Items abzufragen. Die Items ergeben eine Punktzahl, die zu bestimmten Maßnahmen führt. 

(Wiederholen des Screenings, Nahrungsergänzung, Ernährungsberatung). Bei einer Auswertung aller stationären Neuaufnahmen in IMO und VZS 

fiel auf, dass das Screening nicht ganz einfach ist. Hier sollte als korrigierende Maßnahme allen Mitarbeitern*innen, die dieses Instrument benutzen, 

eine Schulung angeboten werden. Für Ernährungsberatung stationärer Patienten steht das Team von Frau Wiegard zu Verfügung.  

Anforderungen über Orbis. Unseren ambulanten Patienten kann die Möglichkeit einer ambulanten Ernährungsberatung durch die Homecare Service 
(HS) angeboten werden. Das Unternehmen führt alle zwei Wochen Sprechstunden durch. Eine Terminierung kann über das IMG Sekretariat 
vorgenommen werden. Auch hier der Hinweis, die Patienten zu informieren und ihnen die entsprechenden Flyer auszuhändigen. Informationen zur 
ambulanten Ernährungssprechstunde unter:   

https://www.sbk-vs.de/images/pdf/downloads/IMO/IMO_Ernaehrung_bei_Tumorerkrankungen.pdf 

Im Jahr 2022 wurden durch die ambulante Ernährungsberatung 50 Patienten beraten. 

 

9.4 Fehlermanagement   CIRS 
Die Fehlerkultur und strukturierte Fehleranalyse wurde durch Einführung eines Critical Incidence Reporting Systems deutlich verbessert. Hier 

können Mitarbeiter kritische Fehlereignisse geschützt melden. Diese werden zentral im der Abteilung QM auf Plausibilität geprüft, den 

Führungskräften vorgelegt und mit Maßnahme /Korrekturen belegt.  

Im Jahr 2022 gingen aus dem Gesamthaus insgesamt 238 CIRS Meldungen ein. In CIRS-Team-Besprechungen werden Meldungen bewertet, mit 

einer RPZ belegt und an die jeweiligen Führungskräfte kommuniziert. Es sollten möglichst zu allen relevanten Meldung Maßnahmen abgeleitet 

werden. Ein Jahresbericht ist im QM einsehbar. 
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9.5 M+M Konferenzen 
Zweimal jährlich finden interdisziplinäre und interprofessionelle M & M – Konferenzen des OZ statt, in welchen kritische Patientenverläufe 

kasuistisch aufgearbeitet und protokolliert werden. Das Büro für Tumordokumentation übernimmt zusammen mit dem Koordinator des OZ und den 

Koordinatoren der Organzentren hierfür die Vorbereitung und Protokollierung. Aus diesen Konferenzen gehen jeweils konkrete 

Handlungsanweisungen/Korrekturen in die Abläufe im Zentrum. Im Jahr 2022 haben zwei M+M-Konferenz im großen Rahmen am 04.04.2022 und 

28.11.2022 stattgefunden. Weitere M+M Konferenzen wurden in den Organzentren im Anschluss an die Tumorkonferenzen abgehalten.  

 

9.6 Fort- und Weiterbildung 
Das Schwarzwald-Baar-Klinikum hält eine interne Dienstleistungsstruktur die Akademie für Gesundheits- und Sozialberufe zur strukturierten Fort- 

und Weiterbildung vor. 

Für den ärztlichen Dienst werden Fortbildungen zur GoodClinicalPractice (GCP-Ausbildung Studienärzte), Reanimationsfortbildung, Grand-

Rounds-Innere Medizin und Führungs-Organisationskompetenzen vermittelt. Darüber hinaus besteht ein festes Fortbildungsbudget, um extern 

notwendige Zusatzqualifikationen zu erwerben und an Fortbildungskongressen teilzunehmen. Abteilungsintern finden durch die Ärztekammer 

zertifizierte Fortbildungsveranstaltungen statt. Ebenso werden regelmäßig für die Pflegekräfte strukturierte Fort- und Weiterbildungsveranstaltung 

durchgeführt. (Anlage Veranstaltungsübersicht) 

9.7 Hotline / Zweitmeinungssprechstunde 
Das Onkologische Zentrum ist über eine Hotline unter +49 7721 93-4312 telefonisch zu erreichen. Anfragen von Patienten, 

Kooperationspartnern/Zuweisern werden möglichst nach Erhalt bereits vorliegender Befunde dem Koordinator (OA Dr. Burkart, Intern. Onkologie) 

bzw. dem OZ-Sprecher (Prof. Graf La Rosée, Intern. Onkologie) vorgelegt. Eine Zuteilung zu einer Organspezifischen Sprechstunde oder zur 

Portalsprechstunde / Zweitmeinungssprechstunde erfolgt. Die Klinik für Innere Medizin, Hämatologie/Onkologie verfügt über ein fachärztliches 

Klinik-MVZ, Internistische Hämatologie/Onkologie, in welchem sowohl Zweitmeinungs-begutachtung als auch die weitere Diagnostik und Therapie 

sowie die Zentrumsvorstellung erfolgen kann. 
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9.8 Krebsberatungsstelle (KBS) 
Historie 

Am 01. Oktober 2019 eröffnete die psychosoziale Krebsberatungsstelle, die auf Initiative des onkologischen Zentrums am onkologischen 

Schwerpunkt Schwarzwald Baar Heuberg, angeregt wurde. Die Beratungsstelle ermöglicht eine niedrigschwellige psychoonkologische Versorgung 

für die an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen. Sie schließt eine wichtige Versorgungslücke im ambulanten Bereich.  

Konkret angeboten werden psychoonkologische und soziale Beratung, Begleitung und Krisenintervention. Die Beratung kann in allen Phasen der 

Erkrankung in Anspruch genommen werden und ist für Ratsuchende kostenfrei. Einzugsgebiete sind der Schwarzwald-Baar Kreis, Rottweil und 

Tuttlingen.   

Neben der Beratungsarbeit leistet die Krebsberatungsstelle wichtige Öffentlichkeits- und Aufklärungsarbeit und vernetzt sich regelmäßig und aktiv 

mit den anderen ambulanten Akteuren im psychosozialen und regionalen Feld, die mit onkologischen Patienten und Patientinnen Kontakt haben.  

Die Beratungen finden in den Räumlichkeiten des Gesundheitsamtes in der Herdstr. 4, 78050 Villingen-Schwenningen, statt. Wahlweise konnten 

die Beratungen persönlich, telefonisch oder per Video in Anspruch genommen werden.  

Es konnte zu Beginn eine zeitlich begrenzte Finanzierung realisiert werden, die zur Überbrückung bis zur Etablierung der staatlichen Förderung 

diente. Nachdem Ende 2020 seitens des damaligen Bundesministers für Gesundheit, Jens Spahn, eine Erhöhung der Finanzierung durch die 

Krankenkassen geplant wurde, konnte schließlich im Rahmen des Gesundheitsversorgungsweiterentwicklungs-gesetzes (GVWG) vom 11.07.2021 

diese gesetzlich vorgegebene Erhöhung der Förderung durch die gesetzliche und private Krankenversicherung beantragt werden. Dennoch sind 

Krebsberatungsstellen nach wie vor auf Spenden angewiesen, um die bestehenden Finanzierungslücken noch decken. Unterstützt werden kann 

unsere Arbeit durch Spenden oder Mitgliedschaft in unseren Förderverein „Mit Krebs leben e.V.“ zur längerfristigen Sicherstellung des so wichtigen 

Versorgungsangebotes für an Krebs erkrankte Menschen und deren Angehörigen. 

Seit Januar 2021 hat sich die Beratungsstelle personell und räumlich vergrößert, vor allem durch die Aussicht einer umfassenden und 

kontinuierlichen Förderung ab dem Jahr 2021. Ausbau von anfangs 0,9 VK Beratungsanteilen auf 1,7 VK. 

Aufgrund der steigenden Beratungsanfragen sowie einer mittlerweile gesicherten Finanzierung durch den GKV-Spitzenverband sowie das 

Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg konnte im Jahr 2022 das Beratungspersonal erneut aufgestockt und 

Außensprechstunden in Rottweil ausgebaut sowie in Tuttlingen neu etabliert werden. 
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Statistische Daten, sowie Angaben zur Struktur wie personelle Ausstattung und weitere Informationen finden sich im Jahresbericht der 

Psychosozialen Krebsberatungsstelle Schwarzwald-Baar-Heuberg. 

Jahresbericht 2022 KBS SBH_Zwischenversion_13_02_23 jh_db_docx (gesundheitsnetzwerk-sbk.de) 

 

9.9 Leitlinienimplementierung, SOPs und Patientenpfade 
Das Onkologische Zentrum ist den S3-Leitlinien des Leitlinienprogramms Onkologie der Deutschen Krebsgesellschaft verpflichtet 

(www.leitlinienprogramm-onkologie.de). Im Sinne des Nationalen Krebsplanes stellt dies sicher, dass in Deutschland von Villingen-Schwenningen 

bis Flensburg allen Patienten eine Evidenz-basierte und ganzheitliche Tumormedizin zu Verfügung gestellt wird. Leitlinienbeauftragte sind in den 

Organzentren und Schwerpunkten benannt. Behandlungsrelevante Änderungen der Leitlinien werden durch die Leitlinienbeauftragten im Rahmen 

der Tumorkonferenzen und im Rahmen von Fortbildungsveranstaltungen laufend kommuniziert. Der Sprecher des Onkologischen Zentrums, Prof. 

Dr. Paul Graf La Rosée ist als Vertreter der Arbeitsgemeinschaft Internistische Onkologie der Deutschen Krebsgesellschaft Koautor der S3-Leilinie 

Chronische Lymphatische Leukämie und Autor der entsprechenden Patientenleitlinie. Die jährliche Aktualisierung der Patientenpfade und SOPs 

beinhaltet die Einarbeitung aktualisierter Leitlinienempfehlungen. Dokumentenmanagement wird durch die Abteilung Qualitätsmanagement 

software-gestützt vorgehalten (roXtra-System). 

9.10 Öffentlichkeitsarbeit / Pressespiegel 
Das Onkologische Zentrum ist auf der Homepage des Schwarzwald-Baar-Klinikums vertreten. Darüber hinaus werden gezielte Information der 

Presse zu Anlässen wie Patienteninformationstag, überregionales BioLago-Symposium, Kooperationsvereinbarung BioLago-Netzwerk publiziert. 

(Anlage Presseberichte) 

 

Fortbildungsveranstaltungen sind auf dem Kalender des OZ einzusehen. Die aktuelle Fortbildungsplanung ist unter „Veranstaltungen“ im Internet-

Auftritt des SBK einzusehen. Die Fortbildungsreihen und Teilnahmenachweise können beim Audit eingesehen werden. Corona-bedingt fanden die 

meisten Veranstaltungen im Hybrid-Format statt 

Vertreter des OZ beteiligen sind aktiv in Forschung und Lehre. Eine Publikationsliste findet sich im Anhang (Anhang Publikationen) 

https://www.gesundheitsnetzwerk-sbk.de/media/custom/3137_924_1.PDF?1677237552
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9.11 Onkologische Fachpflegekräfte 
 

Am Schwarzwald-Baar Klinikum sind aktuell 15 onkologische Fachpflegekräfte im Tagdienst beschäftigt (+6 in Ausbildung). 

Die Aufgabenwahrnehmung einer onkologischen Fachpflegekraft wird im Wahlleistungsbereich im Rahmen der interdisziplinären onkologischen 

Pflegeberatung abgedeckt, es befindet sich derzeit eine Pflegefachkraft für den Wahlleistungsbereich in der Weiterbildung, eine weitere beginnt zum 

01.11.2023 die Weiterbildung. 

Eine regelmäßige Teilnahme an den Tumorkonferenzen erfolgt in einem Jahresplan mit monatlicher Zuweisung der onkologischen Fachpflegekräfte.  

Die Vernetzung der onkologischen Fachpflegekräfte erfolgt in Form einer Arbeitsgruppe zweimonatlich. Der Schulungsbedarf für Pflegefachkräfte 

wird innerhalb der Arbeitsgruppe onkologischer Fachpflegekräfte erhoben. 

Die patientenbezogenen Aufgaben erfolgen gemäß dem hausinternen onkologischen Pflegekonzept. 

Onkologische Pflegestandards und Verfahrensanweisungen des Klinikums sind: 

- Portstandards 
- Ernährung bei Tumorerkrankungen 
- Hyperkalziämie 
- Neutropenie 
- Obere Einflussstauung 
- Thrombopenie 
- Tumor-Lyse-Syndrom 
- Mucositis 
- Nausea und Emesis 
- PICC® Line Katheter. 

Der zu erwartende fachspezifische Beratungsbedarf orientiert sich an den onkologischen Standards und Verfahrensanweisungen.  

Im Rahmen der interdisziplinären onkologischen Pflegeberatung besteht die Möglichkeit für Patienten und deren Angehörige sowie für die 

Bereichspflegekraft zur kontinuierlichen Information und Beratung.  

Eine onkologische Pflegevisite wird grundsätzlich an jedem Mittwoch angeboten. Der feste Rhythmus erleichtert es allen Beteiligten die Patienten 

den Onkologiefachkräften vorzustellen. Die Zuständigkeit sind unter den Organzentren aufgeteilt und wechseln wöchentlich. 
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9.12 Patiententag  
Der Jährliche Patiententag fand im Hybridformat am 18.5.2022 im Landratsamt Schwarzwald-Baar statt. On-Demand sind die Vortrag über das 
Gesundheitsnetz Schwarzwald-Baar online abrufbar. 
 

9.13 Psychoonkologischer Dienst 
 
Für viele Patienten und ihre Angehörigen bedeutet die Diagnose „Krebs“ eine sehr ernsthafte, körperliche Erkrankung, die viele Fragen aufwirft. 

Neben dem Bedürfnis nach verschiedensten Informationen steht die anfängliche Ungewissheit über den weiteren Krankheitsverlauf im Raum. 

Mögliche Folgen der Erkrankung im persönlichen und beruflichen Lebensbereich sowie Auswirkungen der Therapie müssen bewältigt werden. 

Manchmal kommt es im Krankheitsverlauf – sei es in der Klinik oder im häuslichen Umfeld – zu seelischen Krisen, zu Konflikten in der Partnerschaft, 

Familie und Berufsleben oder zu Beeinträchtigungen der Befindlichkeit mit unterschiedlichen Ängsten oder depressiven Reaktionen. 

Im Rahmen des prästationären, ärztlichen Aufklärungsgespräches wird jeder Patient über die Möglichkeit informiert, psychoonkologische Gespräche 

in Anspruch zu nehmen. Gleichzeitig wird dem Patienten der entsprechende Informationsflyer des POD ausgehändigt. Bei psychopathologischen 

Auffälligkeiten des Patienten oder Nachweis entsprechender Vulnerabilitätsfaktoren sind die Ärzte u. Pflegekräfte dazu angehalten, den Patienten 

dem POD zu melden. Somit ist es schon in der frühen Phase kurz nach Diagnosemitteilung möglich, dem Patienten bei Bedarf ein 

psychoonkologisches Erstgespräch oder eine Krisenintervention anzubieten. Planbare Gesprächstermine können in der Regel innerhalb von 1-2 

Werktagen ermöglicht werden. 

Der Patient selbst oder seine Angehörigen können auch selbständig den Kontakt zum POD aufnehmen. Der Informationsflyer enthält eine 

entsprechend offen formulierte Einladung und die direkte Telefondurchwahl zu den namentlich benannten psychoonkologischen Therapeut:innen. 

Die Informationen über den POD sind öffentlich zugänglich, sei es über den an verschiedenen Stellen im Klinikum ausgelegten Flyer oder über die 

Homepage des Klinikums. 
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9.14 Qualitätsmanagement 
Externe Audits  
Grundlage für externe Audits bilden die Kriterien der Erhebungsbögen der DKG. Für jedes Zentrum werden jeweils ein umfangreicher 
Erhebungsbogen und Kennzahlenbogen ausgefüllt, bzw. generiert. Alle Unterlagen werden bei OnkoZert eingereicht und geprüft. Anschließend wird 
ein Vor-Ort Audit mit Fachexperten durchgeführt. Das Re-Zertifizierungsverfahren des gesamten Onkologischen Zentrums mit allen Organzentren 
wurde erfolgreich bestanden.  
Zu den Hinweisen wurden mit den Zentrumsleitungen und Koordinatoren in Leitungssitzungen Maßnahmen geplant. Diese Maßnahmenpläne 
wurden in den Zentren kommuniziert und gemeinsam mit allen Beteiligten abgearbeitet.  

 
Interne Audits  
Grundlage der internen Audits bilden die Forderungen der DIN EN ISO 9001:2015, Kriterien der Erhebungsbögen der DKG und Vorgaben des GBA. 
Die Auditberichte werden an die Führungskräfte kommuniziert. Identifizierte Hinweise oder Abweichungen werden in einer zentralen 
Maßnahmenliste aufgeführt und über den Projektraum im Intranet zur Verfügung gestellt. Intern auditiert wurden alle dem Geltungsbereich 
zugehörigen Stationen, Ambulanzen sowie Schnittstellen.  
Ein 3-Jahresplan für interne Audits stellt sicher, dass innerhalb von drei Jahren alle Bereiche des Geltungsbereiches einem internen Audit unterzogen 
werden.  
 

Zertifizierungen  
Die Zertifizierung nach den Kriterien der Deutschen Krebsgesellschaft erfordert kontinuierliche Erfassung der Qualitätskennzahlen, Überprüfung der 
Gewährleistung interner Standards (interne Audits), Vorbereitung, Durchführung und Auswertung der externen Audits und die Planerstellung der 
Handlungsanweisungen. Das OZ wird hier durch qualifizierte Mitarbeiter der Abteilung Qualitätsmanagement in der Zentrumspflege fortlaufend 
unterstützt. 

 

9.15 Schmerztherapie  
Am Standort Villingen dient 24h/7 Tage die Woche die Fachabteilung AINS bezüglich AKUT schmerztherapeutischer Fragestellungen.  
Hierzu zählen alle Aspekte rund um die von der AINS gelegten Schmerzkatheter 
( Periduralkatheter (PDK), Kaudalkatheter (bei Kindern) oder periphere Nervenkatheter) sowie postoperative Rückfragen nach der Anlage von 
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Spinalanästhesien (SPA), Kaudalanästhesien (bei Kindern) oder peripheren Nervenblöcken. Aufbau Multimodale Schmerztherapie Klinik AINS, 
Standort Donaueschingen. 
Regionales Schmerzzentrum Villingen / Schwenningen - Schwarzwald-Baar Klinikum (sbk-vs.de) 

9.16 Studien 
Das Team der Studienzentrale des OZ besteht aus 1 Vollzeitkraft und 3 Teilzeitkräften (1 x 80%, 1 x 50% und 1 x 40%).  
Für das Jahr 2022 waren neue Studien im Bereich der Hämatoonkologie geplant. (Anlage Studienübersicht Mai 2022)  
2022 wurden im Geltungsbereich des OZ 206 Patienten in Studien aufgenommen. Bei 1960 Neudiagnosen im Jahr 2022 liegt der Prozentsatz damit 
bei 10.5%. 
 
 

Klinik / Zentrum  Anzahl 2022 (2021)  
Hämatologie / Onkologie  18 (16)  

Frauenklinik  10 (10)  

Strahlentherapie  1 (1)  

Prostatazentrum  1 (1)  

Chirurgie  2 (1)  

Gesamt  32 (29)  
Offene, aktiv rekrutierende Studien 2022 (2021) 

 

9.17 Tumordokumentation 
Die Tumordokumentation des Onkologischen Schwerpunktes (OSP) ist verantwortlich für die gesetzliche Meldung aller am Schwarzwald-Baar 

Klinikum diagnostizierten und therapierten Krebserkrankungen an das Landeskrebsregister Baden-Württemberg und maßgeblich an der 

Zertifizierung der Organzentren beteiligt.  

Das Team der Tumordokumentation besteht mit den Kolleginnen aus der Frauenklinik (FRA) aus 9 Dokumentarinnen. 

Eine Weiterbildungsmöglichkeit bietet die Arbeitsgemeinschaft Deutscher Tumorzentren e.V. mit einem Zertifikatslehrgang über vier 

Fortbildungsblöcke mit abschließender Prüfung an. Eine Mitarbeiterin konnte im Jahr 2021 mit der Ausbildung zur zertifizierten Tumordokumentarin 

beginnen und den Zertifizierungslehrgang im September 2022 abgeschließen. 

 

https://www.sbk-vs.de/de/medizin/leistungen-und-angebote/medizinische_zentren/regionales-schmerzzentrum/regionales-schmerzzentrum.php
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9.18 Tumorkonferenzen 
Wesentlicher Bestandteil der interdisziplinären Therapie im Rahmen des OSP sind die wöchentlich stattfindenden interdisziplinären 

Tumorkonferenzen, an denen alle beteiligten Fachabteilungen teilnehmen und dabei für jeden einzelnen Patienten individuell eine 

Therapieempfehlung herausgeben. Am Schwarzwald-Baar Klinikum werden wöchentlich sieben Tumorkonferenzen abgehalten. Im Jahr 2022 

wurden in 431 Konferenzen 3448 PatientInnen interdisziplinär vorgestellt und besprochen (siehe Kap. 5.1).  

Die behandelnden Ärzte melden hierzu die PatientInnen an. Die Vorbereitung der Tumorkonferenzprotokolle übernehmen die 

Tumordokumentarinnen bzw. die Kolleginnen aus dem Lungenzentrum Donaueschingen. Die Dokumentarinnen stehen den ärztlichen Leitern der 

Konferenzen als Assistenz während der Tumorkonferenz zur Verfügung.  

Es ist zudem möglich, als extern behandelnder Arzt PatientInnen in einer der wöchentlich stattfinden Tumorkonferenzen besprechen zu lassen. Die 

Anmeldeformulare für die Vorstellung eines Patienten sind auf der Homepage des Onkologischen Schwerpunktes https://www.sbk-vs.de/ abrufbar. 

 

9.19 Strahlentherapie und Radioonkologie 
Ein weiteres, durch Corona geprägtes und daher letztlich schwieriges Jahr 2022 liegt hinter uns. Unverändert sahen wir – anders als früher – eine 

hohe Anzahl von Patienten mit lokal fortgeschrittener Tumorerkrankung bzw. komplexer werdendem Procedere hinsichtlich einer – öfter dann auch 

palliativen - Therapie, die eine Gratwanderung beschreiten musste zwischen Effektivität und Lebensqualität. Wir waren in der Lage trotz manchmal 

krankheitsbedingt schwieriger Personalsituation, alle Patienten – es waren in diesem Jahr knapp 2000 - zu bestrahlen; niemand musste bezogen 

auf die Radiotherapie hinsichtlich seiner Tumorerkrankung aufgrund der Corona-Situation einen Nachteil erleiden. Jede Therapie konnte unverändert 

auf hohem Niveau appliziert werden. Ein wichtiger Aspekt für die tumorspezifische Versorgung der uns anvertrauten Patienten!  

 

9.20 Veranstaltungen für Zuweiser 
Für das Jahr 2022 liegt ebenfalls ein Veranstaltungskalender vor. (Anlage Veranstaltungsübersicht)  
Die Veranstaltungen werden laufend auf der Homepage des Klinikums bekannt gegeben. 
 
 
 
 

https://www.sbk-vs.de/
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10 Bewertungen 
 

Zusammenfassung des externen Auditberichtes durch OnkoZert für das Onkologische Zentrum Schwarzwald-Baar-Heuberg: 

 

Das Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen (SBK) ist das Zentralversorgungskrankenhaus für die Landkreise Schwarzwald-Baar, Tuttlingen und 

Rottweil. Es ist akademisches Lehrkrankenhaus der Universitätsklinik Freiburg im Breisgau und hat 25 Fachabteilungen auf etwa 1000 Betten in 

zwei Standorten. Es werden etwa 52.000 stationäre Patienten und 150.000 ambulante Patienten pro Jahr versorgt.  

Das Einzugsgebiet des Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen umfasst etwa 500.000 Einwohner. Es gibt keinen aktiven regionalen Konkurrenten auf 

der Ebene der stationären Leistungserbringung.  

Im Jahr 2018 erfolgte die Zertifizierung zum Onkologischen Zentrum, die Re-Zertifizierung erfolgte 2021.  

Bislang etabliert sind folgende Zentren:  

➢ Brustkrebszentrum  

➢ Gynäkologisches Krebszentrum  

➢ Prostatakrebszentrum  

➢ Viszeralonkologisches Zentrum: Magen, Darm, Pankreas  

➢ Zentrum für Hämatologische Neoplasien  

 

Im Überwachungsaudit wurde keine Abweichung festgestellt. Es wurden zugleich einige Verbesserungspotenziale festgestellt, die in diesem Bericht 

„Hinweise“ beschrieben werden. Die Hinweise in diesem Bericht wurden ausgewertet.  

 

Die Primärfälle des Onkologischen Zentrums befinden sich auf einem weiter stabilen hohen Niveau.  

Im Einzelnen waren dies:  

➢ Darmkrebszentrum 157 Fälle  

➢ Pankreaskrebszentrum 51 Fälle  

➢ Magenkrebszentrum 37 Fälle  

➢ Zentrum für hämatologischen Neoplasien 144 Fälle  
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➢ Mamma/Brustzentrum 191 Fälle  

➢ Gynäkologische Tumore 71 Fälle  

➢ Prostatakrebszentrum 226 Fälle 

 

Gesamt- Primärfallzahl summiert sich unter den zertifizierten Organkrebszentren auf 877.  

Seit letzter Auditierung wurde die digitale Patientenakte und Patientenkurve integriert und umgesetzt. Derzeit noch nicht integriert, ist die Schnittstelle 

zum Chemotherapieanforderungsprogramm Zenzy.  

Ebenfalls in 2021 wurde die bisherige Kooperation zwischen der MVZ Humangenetik Ulm und dem onkologischen Zentrum beendet. 

Zwischenzeitlich wurde eine Kooperation mit dem Universitätsklinikum in Freiburg eingegangen. Eine weitere Stärkung der Betreuung von Patienten 

mit Tumorerkrankung wird durch die Krebsberatungsstelle geleistet.  

Wie in anderen Standorten auch, stellt der zunehmende Fachkräftemangel eine Herausforderung dar.  

Derzeit sind einige Schlüsselpositionen in der Studienzentrale und der Transplantationskoordination vakant 
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11 Anhang 
 

11.1 Ergebnisse Einweiserbefragung 2022 
Die Einweiserbefragung wurde im ersten Quartal 2022 per Anschreiben und Zusendung des Fragebogens durchgeführt. Insgesamt wurden 75 Haus- 
und Fachärzte angeschrieben, die mindestens 10 Patienten*innen in die Klinik für Innere Medizin II Onkologie, Hämatologie, Immunologie, 
Infektiologie und Palliativmedizin eingewiesen haben. Die Antworten wurden per Fax zurückgesandt. 31 Rückantworten erreichten das Zentrum. Die 
Rücklaufquote lag somit bei 41%. 
 
 
Die telefonische Erreichbarkeit und Terminvergabe sind… 
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2019 38% 44% 19% 0% 0%

2022 23% 65% 10% 0% 3%
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Die Information über geplante und erfolgte Therapie ist… 
 

 
 
  

Sehr gut Gut
Verbesserungs-

fähig
Schlecht keine Angaben

2019 25% 75% 0% 0% 0%

2022 32% 68% 0% 0% 0%
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Wie schätzen Sie die Klink bezüglich der Patientenzufriedenheit ein? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr gut Gut
Verbesserungs-

fähig
Schlecht keine Angaben

2019 31% 56% 13% 0% 0%

2022 48% 45% 6% 0% 0%
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Die Behandlungsqualität onkologischer Patienten ist… 
 

 
  

Sehr gut Gut
Verbesserungs-
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Schlecht keine Angaben

2019 75% 13% 6% 0% 6%

2022 70,97% 29% 0% 0% 0%
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Die Versorgung von Notfällen ist… 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr gut Gut
Verbesserungs-

fähig
Schlecht keine Angaben

2019 56% 25% 13% 0% 6%

2022 32% 58% 10% 0% 0%
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Die Kompetenz, Freundlichkeit und das Entgegenkommen der Klinik ist… 
 

 
  

Sehr gut Gut
Verbesserungs-

fähig
Schlecht keine Angaben

2019 25% 56% 19% 0% 0%

2022 35% 52% 6% 0% 6%
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Die Zusammenarbeit mit dem Onkologischen-Zentrum insgesamt ist… 
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11.2 Presse 
 

 Schwarzwälder Bote 30.04.2022 

 

 

Neckarquelle 09.05.2022 
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  Schwarzwälder Bote 31.05.2022 

 

Neckarquelle 15.09.2022 

 

 

 



 
Onkologisches Zentrum Schwarzwald-Baar Heuberg 

Jahresbericht OZ 2022 

 

Aufbewahrung  3 Jahre Vernichtung Datenmüll Seite 47 von 73 

 

 

Südkurier 17.09.2022 

 

 

Schwäbische Zeitung 30.11.2022 
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Schwäbische Zeitung 11.11.2022 

 



 
Onkologisches Zentrum Schwarzwald-Baar Heuberg 

Jahresbericht OZ 2022 

 

Aufbewahrung  3 Jahre Vernichtung Datenmüll Seite 49 von 73 

 

 

Aktiv Magazin 24.11.2022 
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11.3 Wissenschaftliche Publikationen 2022/2023 
 
Onkopedia-Leitlinie DGHO: HLH 
S3 Leitlinie DKG: CLL + Patientenleitlinie 
 
Consensus-Based Guidelines for the Recognition, Diagnosis, and Management of 

Hemophagocytic Lymphohistiocytosis in Critically Ill Children and Adults. 

Hines MR, von Bahr Greenwood T, Beutel G, Beutel K, Hays JA, Horne A, Janka G, Jordan 

MB, van Laar JAM, Lachmann G, Lehmberg K, Machowicz R, Miettunen P, La Rosée P, 

Shakoory B, Zinter MS, Henter JI.Crit Care Med. 2022 May 1;50(5):860-872. 

 

Long-term efficacy, safety and neurotolerability of MATRix regimen followed by 

autologous transplant in primary CNS lymphoma: 7-year results of the IELSG32 

randomized trial. 

Ferreri AJM, Cwynarski K, Pulczynski E, Fox CP, Schorb E, Celico C, Falautano M, Nonis 

A, La Rosée P, Binder M, Fabbri A, Ilariucci F, Krampera M, Roth A, Hemmaway C, Johnson 

PW, Linton KM, Pukrop T, Gørløv JS, Balzarotti M, Hess G, Keller U, Stilgenbauer S, Panse 

J, Tucci A, Orsucci L, Pisani F, Zanni M, Krause SW, Schmoll HJ, Hertenstein B, Rummel M, 

Smith J, Thurner L, Cabras G, Pennese E, Ponzoni M, Deckert M, Politi LS, Finke J, Ferranti 

A, Cozens K, Burger E, Ielmini N, Cavalli F, Zucca E, Illerhaus G; IELSG32 study 

investigators.Leukemia. 2022 Jul;36(7):1870-1878. 

 

Addition of isatuximab to lenalidomide, bortezomib, and dexamethasone as induction 

therapy for newly diagnosed, transplantation-eligible patients with multiple myeloma 

(GMMG-HD7): part 1 of an open-label, multicentre, randomised, active-controlled, 

phase 3 trial. 

Goldschmidt H, Mai EK, Bertsch U, Fenk R, Nievergall E, Tichy D, Besemer B, Dürig J, 

Schroers R, von Metzler I, Hänel M, Mann C, Asemissen AM, Heilmeier B, Weinhold N, 

Huhn S, Kriegsmann K, Luntz SP, Holderried TAW, Trautmann-Grill K, Gezer D, Klaiber-

Hakimi M, Müller M, Khandanpour C, Knauf W, Scheid C, Munder M, Geer T, Riesenberg H, 

Thomalla J, Hoffmann M, Raab MS, Salwender HJ, Weisel KC; German-Speaking Myeloma 

Multicenter Group (GMMG) HD7 investigators.Lancet Haematol. 2022 Nov;9(11): e810-e821. 

 

Detecting HLH in hematologic malignancies. Blood. 2022 Feb 17;139(7):961-963. 

La Rosée P.  

 

Paraneoplastische Hyperleukozytose bei Lungenkarzinom [Paraneoplastic 
hyperleukocytosis in lung cancer]. Inn Med (Heidelb). 2022 Dec;63(12):1312-1315. 
German. doi: 10.1007/s00108-022-01407-8. Epub 2022 Sep 23. PMID: 36149442; PMCID: 
PMC9510345. 

Heusinger J, Czech P, Hengstler H, Schaumann F, Rückert A, Schmid F, Kalla J, 
Diergardt U, Bremer H, La Rosée P.  
 

https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/34605776/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/34605776/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/35562406/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/35562406/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/35562406/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/35562406/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/36328040/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/36328040/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/36328040/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/36328040/
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/35175327/
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Hyperferritinemia in Critically Ill Patients. J Clin Med. 2022 Dec 27;12(1):192. 

doi: 10.3390/jcm12010192. PMID: 36614993; PMCID: PMC9821140. 

Schuster FS, Nyvlt P, Heeren P, Spies C, Adam MF, Schenk T, Brunkhorst FM, 
Janka G, La Rosée P, Lachmann C, Lachmann G. Differential Diagnosis of 
 

Hemophagocytic Syndrome-Associated Intravascular Large B-cell Lymphoma With 

Dialysis-Dependent - End-Stage Renal Disease Treated With Autologous Stem Cell 

Transplantation Using a Modified TEAM Regimen. Cureus. 2022 Jun 12;14(6):e25885. 

doi: 10.7759/cureus.25885. PMID: 35844314; PMCID: PMC9277097. 

Kama K, La Rosée P, Czock D, Bosch-Schips J, Illerhaus G.  

 

ID ROLL OUT Study group. Antimicrobial Stewardship with and without Infectious 

Diseases Specialist Services to Improve Quality-of-Care in Secondary and 

Tertiary Care Hospitals in Germany: Study Protocol of the ID ROLL OUT Study. 

Infect Dis Ther. 2022 Feb;11(1):617-628. doi: 10.1007/s40121-021-00552-1.  

Zimmermann N, Allen R, Fink G, Först G, Kern WV, Farin-Glattacker E, Rieg S; 

 

Consensus-Based Guidelines for the Recognition, Diagnosis, and Management of 

Hemophagocytic Lymphohistiocytosis in Critically Ill Children and Adults. Crit Care 

Med. 2022 May 1;50(5):860-872. doi: 10.1097/CCM.0000000000005361. Epub 2021 Oct 5. 

PMID: 34605776. 
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MB, van Laar JAM, Lachmann G, Lehmberg K, Machowicz R, Miettunen P, La Rosée P, 

Shakoory B, Zinter MS, Henter JI.  

 

Quality of Life of Patients with Head and Neck Cancer Receiving Cetuximab, 

Fluorouracil, Cisplatin Comparing to Cetuximab, Fluorouracil, Cisplatin and Docetaxel 

within the CEFCID Trial. Oncol Res Treat. Oncol Res Treat. 2022;45(6):319-325 

Goerling U, Gauler T, Dietz A, Grünwald V, Knipping S, Guntinas-Lichius O, Frickhofen N, 

Lindemann HW, Fietkau R, Haxel B, Große-Thie C, Maschmeyer G, Zipfel M, Martus P, 

Knödler M, Keilholz U, Klinghammer K.  

 

 

 

 

A nested case-control study on radiation dose-response for cardiac events in breast 

cancer patients in Germany. The Brest 65 (2022) 1-7 

Baaken, Dan, Merzenich H, Schmidt M, Bekes I, Schwentner L, Janni W, Wöckel A, Mayr M, 

Mose St, Merz T, Ghilsecu V, Renner J, Bartkowiak D, Wiegel T, Blettner M, Schmidberger 
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11.4 Veranstaltungskalender/Fortbildungen 

11.4.1 Onkologisches Zentrum im Onkologischen Schwerpunkt (OSP) 
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11.5 Studienübersicht (Stand Mai 2022) 
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